
Party im Rathaus 
Von ßernhard Schulz 

ha~d~~.:\;;:':.11:'n!: ~:;~~= ;::.,':'~~~·d~~~~~~~~~~i 
der J anu.m ein. Aus l~ndclnem mit d~m Kuchenblcd!. tiber die 
Grund, den 1m nie erfah,.".. habe, Straße und 'lieg <lle T..,ppe rum 
und v!dleidlt wu.Bte -er flberh:oupt Rathaua empor. Setort duf'!el.e es auf 
keinen vem(lnft~ Grund, w,.r der Sll'alle nach olcnwannem Ge­
Janusdl ,gegen Rathihuoer ,.o...,in&e- bäo:k, Ucb<>sknodierJ vl~lleidtt, Moh­
nommen. ....nkl'ipfen oder Pnaumensdmlltehcn 

Seiner Meinung ruo& waren Il;it- mitSd>lagsahne. 
hliuser mehr all übo.>rtlllssl&. Er Gab eo Im Rathau. einen Geburt$­
konme zum Bel!pld, ""l)Till er eine lag ~u leiern? D~ Vcrlelhuna: elne8 
Type lanp .renusc bt!lrncht.et halte, Vcrdj.,ru~tordens~ Hll.lkl einer der 
!olKcndeau~"" ' .Schau dtrde:n Bur- Herren die Allelllgrenu <lrl'eid>l und 
adlenan,derhat'n Kopf wte'n Rat.. """rde eoeben.verab$chlcdCI! War Q 
hau&.~ einer Konto!Utln ~~:elungen, Tl'M'hrab 

• Wle kommal du auagerechnd auf hundro-t Vor~P~nlll< ln einer Stunde 
Ra\haus",traQtelch. korrektabrule gen? War d<:m Schul-
.~. J~ doch~, U1twortete Jgnu$dl, deumenten ein tolle r Einfall ge • 

• lauter l""'re ll!lumc, du l ieht man kommen? Stimmte ca mit dem Etat 

~·nehme an, daß Janusch nte cln :::. W::r": u1~1'i:;bl:.:~= n': 

:::~: ':;~:. ':_ E~~~=; '!,"; f'el'SOllal zugul() lmm"_, soU-
;:::~~ e:~~~~ da!":u:ee:tr:~:n~:rur;";:,~m~ 
Enl"'!t>Hisse !llM('n d le andcmt.a&s in auch ein Rathaus von Menschen ~ 
der Zeltune verölr~ntllcht werden. wohnt wird, Mentdlen, <:He e ine Ge-

Daß H Im R8thau8 lauter leere legenhett·zum Feiern r<'rne ""ahr­
Rilume gtb~ daran s:taubt Januscb nehmen. und vielleldlt 11<06 der BOr­
allein. Was mich angeh~ to bin Ich gerrno.lstermlt amTiad! und li!chel­
!est von der Un~tbehTUdtkctt de~ te: .So, Kinder, nun lallt e • eudt 
Rathau11e1 und seiner teg<enJtreldlen sduned<cn. Arbeiten k&tnen wir 

~~k~~:,!bc~u~~~'!t..~~.:~~ ~-~---
wußteT'I !leamteT'I und ..:tlnell!och..,l· morsen noo:il.l" 
bendenS<:krelllrtnnengef(illt~nd. MelneMclnung lstdle:Soltul&e •le 

Januldl übertreibt. ~ 1\Dt fn die- Im Ralha<U; Kuchen essen, tun t le 
s;,r Hln.slcht ein D...,tt vor dem Kopf. Jeden!alll nichts Schlimm.=...,., Du 
Er w!ll mit ~h•cm v.,111Jelch die werde Ich aud\ dem .ranuiK:h ~. 

~~ero:~:~;n~~~~;~~~~C:~ _,----~~--
d:r.tlirkönne n, daße!II CelegentUd\ 
biirokratlsd!.zua:eht. 

ld\ hatte geat<>J"n ein nelleC'Erleb­
nb. O..m Rathaus in UJll!e~ Stadt 
ges:enüber H~gt eine Kondltorel und 
au5 dieser Konditorei trat ein adrett 
~klcl<k!tes Btifelllriiulein mit clnem 
Bled!.vo\Jet"Kuchen. 
F.&war~u se~n. wieder Konditor­

mdster m\1 oelne!" -lßen Mütze 
dem Bütettfrllulcln dif! Ladt!ntür 
öl!'nete und clnen prilfe nden Blick 
zum H!mmel .chld<te .• • 

Nein, es regnete nicht. EI war 


